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1 OFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER STADT LUCKENWALDE I 
INHALTSVERZEICHNIS 

Stadt Luckenwalde: 
Einladung zur 39. Stadtverordnetenversammlung am 
18.02.2003 und zur Einwohnerfragestunde 

Landkreis Teltow-Fläming: 
Bekanntmachung der Preisträger des , ,~e l tow-~lämin~;  
Preis" 

' I 
Einladung 

Sitzung: 39. Stadtverodnetenversammlung - 
' Wahlperiode 1998 bis 2003 

Sitzungstermin: Dienstag, 18-02-2003 
Sitzungsbeginn: 1 Z O O  Uhr 
Sitzungsort: Rathaus - Sitzungssaal, 

Markt 10, 14943 Luckenwalde 
Tagesordnung: 
TOP Beratungsgegenstand Brucksachen- 

N r. 

Eröffnung, Feststellung der 
ordnungsgemäßen Ladung, 
der Anwesenheit und der 
Beschlussfähigkeit 
Einwohnerfragestunde 
Einwendungen gegen die 
Niederschrift des öffentlichen 
Teils der 38. Sitzung vom 17.1 2.2002 
Feststellung der Tagesordnung 
Bericht Bürgermeisterin 
Information URBAN 
Beschlussvorlagen 
Umsugsrichtlinien für die 
Sanierungsgebiete 
Jahresabschluss 
LUGEWO mbH 2001 
Entwurfs- und Ausbaubeschluss 
1. BA Baruther Straße 
Erteilung des Mandates zum Erlass 
von Widerspruchsbescheiden in 
Beihilfeangelegenheiten 
Aufstellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. 31 I2003 
,:Skatepoint Kolzenburq" und Auf- 
hebung des ~ebauungsplanes 
Nr. 2912001 „Skatepoint Kolzenburg" 
6. Änderungssatzung zur ~traßenreini- 
gungssatzung der Stadt Luckenwalde 382712003 
Zuwendung an gemeinnützige 
Verbande, Vereine und soziale 
Organisationen 2003 382812003 
Anpassung der Badpreise 
Fläming-Therme 382912003 
Multifunktionaler Gewerbehof - 
weitere Verfahrensweise 383012003 
lnformationsvorlage 
Mittelsperren im 
VermCigenshaushalt 2003 1-306712003 
Behandlung der Anfragen 
von Mitgliedern 
Ansiedlung Kaufland A-303012003 
Schulkomplex „Ludwig-Jahn-Straße" A-303112003 
lnformationen der Verwaltung 
lnformationen des Vorsitzenden 

II. NICHTOFFENTLICHER TEIL 
12. Einwendungen gegen die 

Niederschrift des nichtöffentlichen 
Teils der 38. Sitzung vom 17.1 2.2002 

13, Feststellung der Tagesordnung 

TOP Beratungsgegenstand Drucksachen- 
Nr. 

14. Informationsvorlage 
Jahresergebnis 2002 I 

Tierpark Luckenwalde 1 -306612003 
15. Behandlung der Anfragen 

von Mitgliedern 
16. lnformationen der Verwaltung 
17. lnformationen des Vorsitzenden 

Lucken walde, 05.02.2003 

E Lindner 
Vorsitzender der Stadtverordnetenversammlung 

Die Tagesordnung wurde gemäß $43 Absatz 1 Satz 1 Gemein- 
deordnung festgesetzt. 

Einladung zur Einwohnerfragestunde 
in der 39. Stadtverordnetenversammlung 

Bei Einwohnerfragestunden haben Bürger die Möglichkeit, Fra- 
gen und Anregungen zu den Beratungsgegenständen der Stadt- 
verordnetenversammlung vorzubringen. 
Zu Tagesordnungspunkten, die in nichtöffentlichen Sitzungen 
behandelt werden sollen, sind Fragen unzulässig. 
Des Weiteren wird die Möglichkeit eingeräumt, zu städtischen 
Angelegenheiten, die keine Tagesordnungspunkte betreffen, Fra- 
gen zu stellen und Vorschläge zu unterbreiten. 
Alle Fragen, Vorschläge und Anregungen sollten kurz und sach- 
lich dargelegt werden (gern. 5 18 Gemeindeordnung i. V. m. § 3 
Geschäftsordnung, 5 13 Hauptsatzung). 

Termin: 18. Februar 2003 . 
. Zeit: l7:OO Uhr 

Ort: Sitzungssaal im Rathaus, 
Markt 10, I4943 Luckenwalde 

Lucken walde, 05.02.2003 

Herzog-von der Heide 
Bürgermeisterin 

Bekanntmachung 
Der Kreisausschuss des Landkreises ~eltow-~läming beschloss 
auf seiner Sitzung am Montag, dem 06.01.2003 im nichtöffentli- 
chen Teil 
Der Verleihung mit dem ,,Teltow-Fläming-Preis" anlässlich des 
Neujahrsempfanges am 17. Januar 2003 an 

Frau Christine Petzold, Geschäftsstellenleiterin des 
Arbeitsamtes Zossen, 

Herrn Reiner Rabe, Geschäftsführer der Zentrum 
Aus- und Weiterbildung 
Ludwigsfelde GmbH (ZAL) und 

Herrn Axel Blaschka, Geschäftsführer der Lucken- 
walder Fleischwaren GmbH ' 

wird zugestimmt. 

Klaus Bochow Wo/ fgang faul 
Vorsitzender Mitglied 
des Kreisausschusses des Kreisausschusses 



Wie viel Friedhof braucht die Stadt? 
Unter diesem Motto stellten Studenten der Fachrichtung Land- 
schaftsarchitektur der Technischen Fachhoctischule Berlin Ar- 
beitsergebnisse ihrer Studie der Bürgermeisterin, Herrn Pfarrer 
Riemer und Herrn Maetz vor. Die Studenten erarbeiteten die 
Studie unter dem ThemaUFriedhof in Luckenwalde" - Historie1 
Stadtkultur - GegenwartfAnalyse ZukunWLeitkonzept im Auftrag 
der Stadt Luckenwalde. 
Im gut besuchten Vortrag von Herrn Maetz in der Reihe Stadt- 
geschichten „Zwischen Gottesacker und Skarabäus - Friedhöfe 
in Luckenwalde" am 29. Januar :ZOO3 hatten die Besucher Gele- 
genheit die ausgestellten Entwurfe zu sehen. Drei ~tudenten- 
gruppen stellten die Entwicklung der Friedhöfe in den Zusam- 
menhang mit der. Stadtentwicklung insgesamt. 
im Ergebnis der Arbeiten gab es auch Anknüpfungspunkte an 
die ldeen von Dietrich Maetz, der sich eine Schließung des Fried- 
hofes ,,Vor dem Jüterboger Tor" vorstellen könnte, um dort einen 
,,Park der Ruhe" entstehen zu lassen. Alle drei Studentengrup- 
pen sprachen sich für die Schließung des Friedhofes, das heißt 
ein behutsames zurückziehen, 'aus. Der Charakter des Wald- 
friedhofes soll erhalten und weiter ausgestaltet und auch für an- 
dere Begräbnisforriien geöffnet werden. Hauptschwerpunkt, so 
der Vorschlag, für den Baruther Friedhof sollten die traditionellen 
Bestattungsformen sein. 
Die Bürgermeisterin betonte, ,,das jeder Entwurf ldeen enthält, 
die Anregungen werden in die weiteren Entscheidungen einbe- 
zogen, denn Friedhöfe sind keine tote Materie, sondern können 
lebendig sein." i. A. Mauersberger 

Pressestelle 

. ~ermin des 
diesjährigen Weihnachtsmarktes 

Dazu verständigten sich die Organisatoren des Weihnachtsmark- 
tes 2002 auf der Beratung am 22. Januar, zu der die Bürgermei- 
sterin Frau Herzog-von der Heide eingeladen hatte. Zum einen 
ging es bei dieser Zusammenkiinft im Rathaus um die Auswer- 
tung des letzten Weihnachtsmarktes, zum anderen aber auch 
um Hinweise und Vorschläge flür den kommenden Markt. Alle 
Anwesenden sprachen sich sowohl dafür aus, dass der Weih- 
nachtsmarkt auch in diesem Jahr wieder auf dem Marktplatz 
unter Einbeziehung der Johanniskirche, des Marktturmes, des 
Rathauses, des Heimatmuseums sowie des Spiel- und 
Erzählcafes (altes Kino), als auch am 3. Advent durchgeführt 
wird. 
Damit wird der Weihnachtsmarkt 2003 in Luckenwalde vom ' 
12. bis zum 14. Dezember rund um den Marktplatz stattfin- 
den. 
Die Vorbereitungen können nun beginnen. Gute ldeen und akti- 
ve Mitgestalter sind gefragt. Am 12. Februar wird im Rahmen des 
lnnenstadtmanagement mit den Einzelhändlern U. a. das Thema 
Weihnachtsmarkt diskutiert und am 05. März wird es eine Zu- 
sammenkunft der Organisatoren mit Vertretern von Wohlfahrts- 
verbänden, Vereinen und anderen Interessierten geben. Wer 
Vorschläge zum Weihnachtsmarkt unterbreiten möchte, kann die- 
se an das Ordnungsamt senden (Postanschrifi Theaterstraße 16d, 
14943 Luckenwalde, Fax 0 33 71 1672-213 und 672-409, E-Mail 
ordnungsamt 8 1uckenwalde.de) . 

I i. A. Bölter 
Amtsleiterin Ordnungsamt 

/ 
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, . , übermittelte 
die Bürgermeisterin Elisabeth Herzog-von der Heide 

an Gisela und Martin Ludwig. 
. .  , 

Die Überraschung war gelungen. Auf Grund eines Hinweises . 
von Angehörigen des Goldenen P,aares, erschien die Bürger- 
meisterin beim Ehepaar Ludwig zur Gratulation. 
Die ersten Gäste aus dem Ruhrgebiet waren auch schon ange- 
reist und so war schnell ein Gesprächsfaden gefunden. In der 
Unterhaltung ging es lebhaft um die Familiengeschichte, hier 
sorgen drei Kinder und neun Enkel dafür, dass immer neue 
Geschichtskapitel geschrieben werden können. Frau Ludwig be- 
gann ihre berufliche Laufbahn bei den Städtischen Betriebs- 
werken und war somit zumindest kurzzeitig - eine ,,Beryfskollegin" , 

der Bürgermeisterin, ehe sie der weitere berufliche Werdegang. 
zu Piano-Union und LUWAL führte. Dagegen ?kennt-Herr Ludwig 
das Wälzlagerwerk wie seine Westentasche. Entspannung fin- 
det das Ehepaar im zur Wohnung gehörigen Hausga+rten. 
Dem Paar weiterhin erlebnisreiche, gemeinsame Jahre und Ge- 
sundheit, um die schönen Tage des Jahres auch im Garten ge- 
nießen zu können. 

Opfer des Nationalsozialismus 
gedacht 

Aus Anlass des Gedenktages für die Opfer des Nationalsozialis- 
mus legten Vertreter der Stadt, Mitglieder der Stadtverordneten- 
versammlungl und Einwohner Luckenwaldes Kränze an der Ge- 
denkstätte am Stadtpark nieder. 
Der Vorsitzende der Stadtverordnetenversammlung Fritz Lind- 
ner erinnerte in einer kurzen Ansprache an die Leiden der Opfer 
und die Notwendigkeit und Sinn des Gedenkens. 

i. A. Mauersberger 
Pressestelle 
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Beschränkte Ausschreibung nach 
öffentlichem Teilnahmewettbewerb 

Verga bestelle: 

Vergabeverfahren: 

Art des Auftrages: 

Ausfü hrungsort: 
Aufteilung in Lose: 
Leistungsumfang: 

Ausführungsfrist: 
Anforderungsfrist: 
Bewerbungsanschrift: 

Versand der Unterlagen: 

Su brnission: 

geforderte Sicherheiten: 
Zahlungsbedingungen: 

Nachweise: 

Ablauf der Zuschlags- 
und Bindefrist: 

Stadt Luckenwalde 
Kreisstadt des 
Landkreises Teltow-Fläming 
Die Bürgermeisterin 
Markt 10, 14943 Luckenwalde 
Beschränkte Ausschreibung nach 
öffentlichem Teilnahmewettbewerb 
gern. S3'Pkt. 1 (2)a) VOBIA mit dem 
Vorbehalt der Bewilligung der 
ABM durch das Arbeitsamt 
Vergabe ABM ,,Gartendenkmal- 
pflegerische Instandsetzung des 
Stadtparks" in Luckenwalde 
Es müssen 6 vom Arbeitsamt 
geförderte Arbeitnehmer/-innen 
für die Dauer der Maßnahme 
eingestellt und für diese Arbeiten 
beschäftigt werden. 
Vergabe-Nr.: 603000.01 0103 
Stadtpark in 14943 Luckenwalde 
nein 
Garten- und Landschaftsbau- 
arbeiten 
- Fachliche Anleitung von ABM- 

Kräften 
- Grabungs- und Freilegungsar- 

beiten 
- Platz- und Wegebauarbeiten 
- Arbeiten im Gehölzbestand, 

Pflanzarbeiten 
- Arbeiten am ehemaligen 

Bachlauf 
01 .QS.2OO3 bis 31.1 2.2003 
bis 21.02.2003 
Stadtverwaltung Luckenwalde 
Bauverwaltung, Theaterstr. 16d 
14943 Luckenwalde 
Tel. 03371 1672334; Fax 03371 I 
672281 
ab 10.03.2003 
Bewerber, welche bis zum 
15.03.2003 keine Unterlagen 
erhalten haben, werden nicht zur 
Angebotsabgabe aufgefordert. 
26.03.2003, 10.00 Uhr 
in der Theaterstr. 16d, . 
Konferenzraum, 2. OG 
14943 Luckenwalde 
5% VertragserfüIlungsbürgschaft 
gem. 5 16 VOBIB und 
Verdingungsunterlagen 
Mit Bewerbung einzureichen! 
gemäß VOBIA 5 8 Nr. 3a bis g 
sowie 
- Auszug aus dem Gewerbezen- 

tralregister gem. 5 150 GewO 
(nicht älter als 3 Monate) 

- Nachweis über die ordnungsge- 
mäße Erfüllung der Verpflichtung 
zur Zahlung von Steuern und 
Abgaben sowie der Beiträge der 
gesetzlichen Sozialversicherung 

- Referenzen über gleichwertige 
Maßnahmen in vergleichbaren 
Anlagen 

Bewerbungen ohne diese Anga- 
ben werden nicht berücksichtigt! 

Beschränkte Ausschreibung nach 
öffentlichem Teilnahmewettbewerb 

vergabestelle: 

Verga beverfa hren: 

Art des Auftrages: 

Ausführungsort: 

Aufteilung in Lose: 
Leistungsumfang: 

Ausführungsfrist: 
tAnforderungsfrist: 
Bewerbungsanschrift: 

Versand der Unterlagen: 

Submission: 

geforderte Sicherheiten: 
Zahlungsbedingungen: 

Nachweise: 

Ablauf der Zuschlags- 
und Bindefrist: 
Nachprüfstelle: 

Stadt Luckenwalde 
Kreisstadt des Landkreises 
Teltow-Fläming 
Die Bürgermeisterin 
Markt 10, 14943 Luckenwalde 
Beschränkte Ausschreibung nach 
öffentlichem Teilnahmewettbewerb 
gem. $ 3  Pkt. 1 (2)a) VOBIA mit dem 
Vorbehalt der Bewilligung der 
ABM durch das Arbeitsamt 
Vergabe ABM „Garten- 
denkmalpflegerische Instandhal- 
tung des Waldfriedhofs" in Luk- 
kenwalde Es müssen 3 vom 
Arbeitsamt geförderte Arbeitneh- 
mer/-innen für die Dauer der 
Maßnahme eingestellt und für 
diese Arbeiten beschäftigt werden. 
Vergabe-Nr.: 603000.01 1/03 
Waldfriedhof, Straße des Friedens 
in 14943 Luckenwalde 
nein 
Garten- und Landschaftsbau- 
arbeiten 
- Fachliche Anleitung von ABM- 

Kräften 
- Grabungs- und Freilegungsar- 

beiten 
- Platz- und Wegebauarbeiten 
- Arbeiten im Gehölzbestand, 

Pflanzarbeiten 
- Bestandssicherung im histori- 

schen Grabfeld 
01 -05.2003 bis 30.1 1.2003 
bis 21 -02.2003 
Stadtverwaltung Luckenwalde 
Bauverwaltung, Theaterstr. 16d 
14943 Luckenwalde 
Tel. 033711672334; 
Fax 033711672281 
ab 10.03.2003 
Bewerber, welche bis zum 
15.03.2003 keine Unterlagen . 
erhalten haben, werden nicht zur 
Angebotsabgabe aufgefordert. 
26.03.2003, 10.30 Uhr 
in der Theaterstr. 16d, 
Konferenzraum, 2. OG 
14943 Luckenwalde 
5% Vertragserfüllungsbürgschaft 
gem. 5 16 VOBIB und 
Verdingungsunterlagen 
Mit Bewerbung einzureichen! 
gemäß VOBIA 5 8 Nr. 3a bis g 
sowie 
- Auszug aus dem Gewerbezen- 

tralregister gem. 9 150 GewO 
(nicht älter als 3 Monate) 

- Nachweis über die ordnungsge- 
mäße Erfüllung der Verpflichtung 
zur Zahlung von Steuern und 
Abgaben sowie der Beiträge der 

V gesetzlichen Sozialversicherung 
1 Referenzen über gleichwertige 

Maßnahmen in vergleichbaren 
Anlagen 

Bewerbungen ohne diese Anga- 
ben werden nicht berücksichtigt! 

30.04.2003 
keine 
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Die Stadt Luckenwalde sucht ab sofort einen/e Mitarbeiter/ 
in im 

. Vollstreckungsaußendienst. 
Die Tätigkeit ist bis zum 30. September 2003 befristet und 
'beinhaltet die Vollstreckung öffentlich-rechtlicher Geldforde- 
rungen in das bewegliche Vermögen. 
Der Arbeitsort erstreckt sich auf Luckenwalde einschließ- 
lich Ortsteile. Die Arbeitszeit beträgt 30 Stunden wöchent~ 
lich und erstreckt sich vorwiegend auf den Nachmittag und 
auf Sonnabende. 
Bewerber oder Bewerberinnen müssen belastbar und zu- 
verlässig sein. Der Besitz eines PKW-Führerscheins ist eben- 
so Voraussetzung wie die Vorlage eines polizeilichen Füh- 
rungszeugnisses. J 

Erwartet werden eine mit Erfolg abgeschlossene Berufs- 
ausbildung, PC-Kenntnisse (Windows) sowie die Bereitschaft 
zur Teilnahme an Fortbildungsveranstaltungen. 
Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach dem Bundes-An- 
gestelltentarifvertrag -'Ost (BAT-0). Die Vergütung erfolgt in 
Vergütungsgruppe VII BAT-0. 
Interessierte senden bitte ihre ausführliche Bewerbung (min- 
destens handgeschriebener Lebenslauf, Lichtbild, Arbeits- 
und Schulzeugnisse), innerhalb von 2 Wochen nach Er- 
scheinen der Anzeige an die Personal- und Organisations- 
abteilung, Theaterstraße 16d, 14943 Luckenwalde. 

Herzog-von der Heide Haase 
Bürgermeisterin Personalra tsvorsitzende 

Multifunktionaler Gewerbehof - 
eine Chance für Luckenwalde? 

Schlagzeilen über hohe Arbeitslosenquoten, über die steigen- 
de Anzahl an Gewerbeabmeldungen und die allgemeine 
schlechte wirtschaftliche Lage haben Hochkonjunktur. Welche 
Möglichkeiten hat die Stadt in derartiger Situation, diesem Trend 
entgegenzutreten? 
Eines der wenigen Instrumente ist die Schaffung eines Gewerbe- 
hofs. Eine solche Einrichtung ist im URBANIProgramm als 
Schwerpunktmaßnahme vorgesehen. Mit einem Gewerbehof 
können die Rahmenbedingungen für bereits bestehende Be- 
triebe verbessertwerden, aber auch neue Unternehmen für den 
Standort Luckenwalde gewonnen werden. 
Die Idee ist ,,ein Gewerbegebiet unter einem Dach". Ein Gebäu- 
de nebst Nebenanlagen wird für gewerbliche Nutzungen wie 
Dienstleistungen, Produktion und Lagerhaltung so hergerichtet, 
dass es flexibel den Raumbedürfnissen der.Unternehmen an- 
gepasst werden kann. Ein wesentlicher Vorteil ist die Möglich- 
keit, gemeinsam die vorhandene Infrastruktur zu nutzen, wie z. 

- 

- 

B. die gemeinsame Küche, den Besprechungsraum, das Ko- 
piergerät oder aber auch einen Telefondienst, um bei Außen- 
terminen für den Kunden erreichbar zu bleiben. Ein weiterer wich- 
tiger Faktor ist die Nähe der Betriebe zueinander, die Koopera- 
tionen untereinander, sowie eine gemeinsame und damit ko- 
stengünstigere Außendarstellung, wie z. B. die Durchführung ei- 
nes Tages der offenen Tür. Darüber hinaus verringern überschau- 
bare Mietlaufzeiten in einer solchen Immobilie das unternehme- 
rische Risiko. 
Welche Betriebe sind nun potentielle Mieter für einen Gewerbe- 
hof? Eine durchgeführte Bedarfsanalyse lässt bei einigen Luk- 
kenwalder Unternehmen räumliche Veränderungswünsche er- 
kennen. Allerdings werden durch bloße Umzugsaktivitäten kei- 
ne neuen wirtschaftlichen Impulse geschaffen. Der multifunktio- 
nale Gewerbehof mit seiner maßgeschneiderten Infrastruktur ist 
ein Angebot, das es in der näheren Umgebung Luckenwaldes ' 
nicht gibt. Mit ihm wird eine wichtiger Standortvorteil und damit 
ein Anreiz für regionale Unternehmen und Existenzgründer ge- 
schaffen, die in Luckenwalde vorhandenen Branchen zu e,rgän- 
Zen, aber auch neue Technologien und Dienstleistungen hier 
anzusiedeln. Dass sich dieser Bedarf abzeichnet, belegt U. a. die 
durchgeführte Unternehmensbefragung. Ansässige Unterneh- 
men beklagen das Fehlen von Zulieferern und unternehmens- 
bezogenen, hochwertigen Dienstleistungen, wie z. B. Qualitäts- 
sicherung, Konstruktionsbüros etc. 
Am 18. Februar werden die Stadtverordneten über die Realisie- 
rung der Projektphase II entscheiden. Diese beinhaltet U. a. die 
Erarbeitung eines detaillierten Konzepts, das Antwort auf die 
Fragen finden soll: Welche Branchen fehlen in Luckenwalde? 
Auf welche soll der Gewerbehof ausgerichtet sein? Welche spe- 
ziellen Anforderungen haben die Unternehmen an die Ausstat- 
tung? Welche Gewerbebranchen kommen als Standort in Be- 

acht? Was das Ziel angeht, sollten alle Verantwortlichen aller- 
ngs schon vor Beginn der P!ojektphase II an dem sprichwört- 
:hen Strang in dieselbe Richtung ziehen. Diese Richtung heißt, 
3r Wirtschaftsförderung in Zeiten bescheidener Mittel ein wir- 
~ngsvolles Instrument an die Hand zu geben, neue, für unsere 
tadt so wichtige wirtschaftliche lm~ulse erreichen zu können. 
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Tagesvermiehrng I 
an Geschaheisende I 

und Urlauber! I 
Möbliertes 2 M E. Appartement I 

in Hennickendorf (Ca. 60 m') I 
€ 39,44/rag I 

(ab 5 Pers. € 1 O,OO/Pers./lag) I inkl. 16 % MwSt. I 
sowie 2 H Z-Wohnung für I € 250,00/mtl. Kaltmiete 

H a u r v ~ w i  Te1 03 37 32/50078 
(www.scbwirbended.de) I 
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Urkundenkarte A4 
PC-beschriftbar &Ed€ 1.59 € 

Tesa-Klebstift 
a log @e 0.49 Q 

I Cliphefter A4 
4erPack &%€1.99€ 

I Glückwunschkarten 
div. Anlässe ab 0,99 € 

Tischorganizer 
32-teilig fl€ 495 G 

Fa. Seehaus - Schulbedarf 
Einzelhandel - Inh. K. Dreke 

Mühlenstr. 15-19 
Kioster Zinna 

Tel. 0172 / 9 09 65 78 
0 33 72 / 44 21 25 

www.schuldiscount24.de 

I 

J. Stohwasser 
Sta bsstelle 

Wittscha ftsförderung 

Wir ersteilen im Rahmen '\;Y 

einer Mitgliedschaft Ihre 
EinkommensteuerwMarung 
bei ausschließlich Einkünften 
aus nichtselbstständiger 
Arbeit 
Unsere Beratungsstelle ganz in Ihrer Nähe: 
Beratungsstelle Luckenwalde 
14943 Luckenwalde, Kithe-Kollwitz. Str. 72 

Tel.: 0 33 71 / 61 03 23 
Telefax: 0 33 71 / 62 28 81 

AKTIONSPROGRAMM 
Wohneigenturn statt Miete 

EFH Lübbenau 
126.485,OO €* 

4 Zi., Küche,lBad, Diele, Gasle-WCIHWR 
Gesarnhvohnfliiche ca. 129 m* 

Globus Partner-Haus 
Verkaufsgesellschaft mbH 

Fachberater Th. Sieg . 
Treuenbrietzener Tor 12 

14943 Luckenwalde 
Tel.: 0 33 71 / 64 19 59 
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Baustellenreport 
Februar 

Nachdem der Winter doch manchen Baufortschritt hemmt, sol- 
len die Arbeiten in größerem Umfang im Februar 2003 begin- 
nen. 

Nuthe-Srünrug: Mitte Februar werden die notwendigen und ge- 
nehmigten Baumfällungen durchgeführt. Damit können ab Mitte 
März die Landschaftsarbeiten zur Umgestaltung des Bereiches 
zwischen Kreuzung HaagIPoststraße und südliche Grundstücks- 
grenze Haag 6 kontinuierlich anknüpfen. 

lnnerstiidti~cher Rad- und Skatetweg: Hier befindet sich der 1. 
Bauabschnitt in der öffentlichen Ausschreibung. Baustart für die- 
sen asphaltierten Abschnitt Lückegärten und Meisterweg wird 
voraussichtlich der 15. April 2003 sein. Die geplante Wege- 
führung wird so befestigt, dass Anlieger (insbesondere in den 
bückegarten) diese als Zufahrt zu ihren Grundstücken nutzen 
können. Weiterhin dient dieser Weg für Skater und Radfahrer als 
Verbindungsweg zwischen der Innenstadt und dem Meisterweg, 
im Endausbau bis zum Teichwiesenweg. 
Im Bereich der Lückegärten sind fünf Verbreiterungen des We- 
ges auf ca. 4 m vorgesehen, welche ein behutsames Begegnen 
von PKW'S ermöglichen. Eine durchgängig 4 m breite Bahn ist 
aufgrund der notwendigen Fahrbahnentwässerung nicht mög- 
lich. Diese erfolgt in Randstreifen, welche mit versickerungs- 
fähigem Material aufgefüllt werden müssen. 

Dorferneuerung Frankenfelde: Hier beginnen die erforderlichen 
Baumfällarbeiten am 17. Februar. Insbesondere soll der alte Dorf- 
anger umgestaltet und wieder mehr als öffentlicher Freiraum und 
als räumliche Einheit erlebbar gemacht werden. Die Schwer- 
punkte der Neuerung liegen in der Renaturierung des Dorftei- 
ches, der Neugestaltung des Kinderspielplatzes, der Gestaltung 
des Platzes vor dem Gemeindehaus sowie der Ergänzung der 
raumbildenden Grünstruktur. 

Berliner Platz: Bei offener Witterung werden die Arbeiten zur 
Platzgestaltung fortgesetzt. Es erfolgt die Ausschreibung des 2. 
Bauabschnittes. In diesem wird die Fertigstellung der Stellplatz- 
anlage und die Anbindung der alten Dessauer Straße realisiert. 

Markt 12a: Die Fachwerksanierung hat begonnen und wird vor- 
aussichtlich drei Monate in Anspruch nehmen. Danach können 
die weiteren Sanierungsarbeiten, die sich im Ausschreibungs- 
verfahren befinden, realisiert werden. Der Neubau der öffentli- 
chen Toiletten wird ab Mai erfolgen. 

i. A. Mauersberger 
Pressestelle 

Unterstützung für Existenzgründer 
F C ~  das viertägige kostenfreie Existenzgründerseminar zur Vor- 
bereitung auf die Selbständigkeit sind noch Anmeldungen mög- 
lich. Der Veranstalter vermittelt anschaulich und praxisnah grund- 
legende Informationen zur Vorbereitung, Planung und zum Auf- 
bau eines Unternehmens. Uber Förderquellen sowie Ansprech- 
Partner für Rat und Unterstützung werden Sie informiert. Das 
Wochenseminar findet vom 17. bis 20. Februar 2003 im Konfe- 
renzraum der Stadt Luckenwalde, Theaterstraße 16d statt. Für 
Berufstätige wird ein Seminar am 15.116. und 22.123. Februar 
2003 durchgeführt. Die Seminare finden täglich von 08.00 Uhr 
bis 14.00 Uhr statt. Sie erhalten ein Teilnahmezertifikat und ko- 
stenlose Schulungsunterlagen. Anmeldungen nimmt das Amt 
für Wirtschaftsförderung in Luckenwalde, Frau Benzin unter Tel. 
0 33 71/67 22 47 und der Veranstalter, Herr Heydecke unter Tel. 
0'35 31/60 99 72 entgegen. 

Verkehrseinschränkung 
in der Gartenstraße während 

der Baumpf lanzung ' 

ufgrund von Baumpflanzarbeiten kommt es in der Gartenstra- 
e in der nächsten Zeit zu vorübergehenden Verkehrseinschrän- 
ungen. Ab 03.02.2003 wird die Fahrbahn abschnittsweise ge- 
3errt und es gelten Parkverbote. Im Interesse eines möglichst 
törungsfreien Bauablaufes wird darum gebeten sich an das 
eschisderte Parkverbot zu halten. Der Auftraggeber, die Stadt 
uckenwalde, sowie die bauausführende Firma REGlO GmbH 
ittet die Geschäftsinhaber und Anwohner um Verständnis für 
ie zwangsläufig auftretenden Beeinträchtigungen. 

i. A. Bretall 
MA Grünflächenplanung 

Die Stadt gratuliert 
- zu Firmonjubiläen 

Sattlerei Meiling 
blickte am 28. Januar 2003 auf sein 

25-jähriges Bestehen zurück 
eit 25 Jahren ist Kurt Meiling als selbständiger Sattler tätig. Er 
at seine Berufswahl bis heute nicht bereut, denn seine hand- 
erklichen Fähigkeiten wurden ihm bereits „in die Wiege" ge- 
lgt. Seinen Beruf erlernte Herr Meiling bei der damaligen PGH 
attler und Tapezierer. Sein Arbeitsfeld erfordert viel handwerk- 
:hes Geschick und ist sehr zeitaufwendig. In seiner Sattlerei- 
erkstatt in der Grabenstraße 22 fertigt und repariert er Täschner- 
nd Lederwaren, Boots-, Werbe- und Kremserplanen sowie Mar- 
sen. 

10 Jahre Helfer 
in den schwersten Stunden 

er Tod ist ein endgultiger Abschied. Er betrifft nicht nur die en- 
ere Familie, sondern alle Menschen aus dem Lebenskreis des 
erschiedenen. Die Begräbnishilfe Broda & Münchow GmbH 
urde am 18. Januar 1993 von den Unternehmern Klaus Broda 
nd Bernd Münchow gegründet. In der Potsdamer Straße 54 
:ehen sie den Angehörigen rund um die Uhr in besonders be- 
rückenden Lebenslagen als Partner zur Seite. Die Herren Broda 
nd Mqnchow haben es sich zur Aufgabe gemacht, in den 
2hwersten Stunden den Familienmitgliedern der Verstorbenen 
J helfen und Beistand zu leisten. 

i. A. Benzin 
Wirtscha fls forderungsam t ' 

2- Markisen aus Brandenburg I C)fiungszelten: 1 
LKW-Planen mit ~eschriffbng Erh * Bootsplanen % rn I 13.30-17.00 Uhr I 

z- Werbeplanen r 

B- Containemetze 14943 Luckenwalde 
* Kleiniedenvaren Grabenstr. 22 

0 0 3 3 7 1  13815 
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Luckenwalder Veranstaltungstipps 

. ~eservierung, Kartenservice, 
. . ' Theateranrecht und Spielpläne 

erhalten Sie über die: 

' Touristinformation 
Luckenwalde, Markt 12 

14943 Luckenwalde 
Tel.1 Fax 0 33 71 / 63 21 12 

Stadttheater Luckenwalde 
" 

" Dienstag, 18.02.2003 und - 
~ittwoch, 19.12.2003 jeweils 10.00 Uhr 

„Frau Holle" 
' von Karl H. GWndel, 

nach dem Märchen der Gebrüder Grimm 
Neue, Bühne Theater Senftenberg 

Eintritt: 4,00 EUR/3,50 EUR/3,00 EUR . I .  

Sonntag, 23.02.2&3/17.00 Uhr '' 

Klavier X 2 
Mit vier Händen durch drei Jahrhunderte 

Siegfried und Michael Stöckigt 
Eintritt: 10,OO EUR 

~rofessor Siegfried stöckigt 
ist nicht nur-einer der namhaftesten Pianisten de;früheren DDR, 
sondern seit vielen Jahren gern gesehener Gast auf den inter- 
nationalen Konzertpodien. Uberall rühmen Publikum und Pres- 
se gleichermaßen seine frappierende Meisterschaft, seine sub- 
tilenuancenreiche Anschlagkultur, seine feinste Ausdeutung des 
geistigen Moments und sein musikalisches Temperament. 

~ i c h a e l  Stöckigt : 
war .seit 1973 Meisterschüler'für Komposition bei Prof. Günter 
Kochan. Inzwischen wurden viele Werke von ihm aufgeführt und 
bei internationalen Wettbewerben mit Preisen ausgezeichnet. 
Michael Stöckigt arbeitet freischaffend als Komponist, Pianist, 
Cembalist, Organist in Kammermusikbesetzungen und unter- 
richtet im Lehrauftrag an den Hochschulen ,,Hanns Eisler in 
Berlin und Rostock. ' 

I 1  
4 P 

< :. I - - - Vorschau 
L ' %  $ . i t 

. Freitag, 07.03.2003120.00 Uhr , I .  

„Der Frauenversteher" 
3 ,  

Kabarett - Soloprogramm 
mit Carsten Höfer 
Eintritt 10,OO EUR 

(Theatersaal) 

Samstag, 08.03.2003120.00 Uhr 
„Der Frauenflüsterer" 

Ein satirisches Solo, fein gezupft 
mit Martin Herrmann 
Eintritt: 10,OO EUR 

(Theatersaal) 

Freitag, 21.03.2003120.00 Uhr 
Power! Percussion 

Die Schlagzeugsensation! 
Kraft. Emotion. Dynamik. Power! 

Musik- und K~~lturförderverein 
..~Luckenwalde e. V. 2 . .+ ',.:  : - 

' 1 
I 

. ALHAMBRA - Spiel- und*Erzählcafe ' 
Am Markt 16 14943 Luckenwalde'~* " ' 

lpen Mittwoch von 18 - 24 Uhr 
Freitag von 19 - 24 Uhr 

I Sonntag -von 15 - 24 Uhr , 

!8.02.03 IRlSH FOLK ABEND 
2mann liveband aus berlinr V. I 

Eintritt: 4 Euro C> Einlass: 19 Uhr % .  

4.03.03 KING SWEAT 
- r. funk&soul aus Berlin , 

Eintritt: 4 Euro C> Einlass: 20 Uhr 

15.04.03 DEPECHE MODE PARTY . 
ia. Eintritt: 3 Euro C> Einlass: 2 0 ' ~ h r  

8.04.03 MAX'WELLSMART , . 
deutscher hip hop aus berlin :r. . , 
,,von aal räuchern bis zylinderstifte" , , C  

Eintritt: 3 Euro C> Einlass: 20 Uhr - . . 
' . ,  

!6.04.03 SPRINGFIELD ON TRIP 
ia. wissenschaftlicher vortrag 

über Halluzinationen bei den Simpsons d , 
Eintritt: 3 Euro C> Einlass: 18 Uhr . 

. . 
7.05.03 Between Evil And Peace Tour '03 I 

ia. drive by shooting, rotor und stonedudes 
allet heiße rockacts aus böörlin - 
Eintritt: 6 Euro C> Einlass: 19 Uhr , ,  ., U 

!4.05.03 Sky Way Jam 2003 . 
ia. , welcome spring with + . . 

mandala, funkyridoo rythemclub & mietar I 

Eintritt: janüscht C> Beginn: 19 Uhr 
>BMX-TRAILSc I 

dancen bis der ,,Rasenu qualmt 

17.06.03 JAZZ MIT BASSINGS BAND 
, 

ia. Eintritt: 4 Euro C> Einlass: 19 Uhr 

!7.06.03 ELEKTROPOP & AMBIENT . -‘ 

-r. mit mao makmaa aus berlin . . 
videos by are mitage . .* 

. Eintritt: 3 Euro o Einlass: 19 Uhr 

iroße Sommerpause .vom 1. Juli bis zum 14. August L - . 
2 - 

!4.08.03 GROSSER KÜNSTLER- & GAUKLERMARKT - 
50. mehr Informationen später 

alls sich etwas ändern sollte, gibt's 'ne Meldung 
die kulturchaoten 

inbedingt anklicken und uns kontakten www.musikundkultur.de 
t '  

I ,  
1 

Unter unseren Dächern können Sie slch wohl fühlen. 
Nutzen Sie die Möglichkeit des Vergleichs! , 

Auf Wunsch beraten wir Sie gern vor Ort. 

Joachim Kneller 
S 03371'-,614915 I . 

Dorfstraße 24 Fax 03371 -61 4916 1 '  
14947 Gottow ' Funk 01 70,- 4.71 64 28 J 
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Heimatmuseum Luckenwalde 
'1 4943 Luckenwalde, Markt 11, Tel. 03371i61 13 59 

Ausstellung 
Traumlandschaften 

Arbeiten von Hans-Joachim Reich, Luckenwalde 
Ausstellung vom 6. Februar bis 16. März 2003 

Di-Do 10-12 U. 13-17, Sa 13-17, So 10-12 U. 14-17 Uhr 

Mit tänzerischer Leichtigkeit - 
Skulpturen von Achim Pahle 
in der Kunsthalle VlERSElTHOF 

WAS: Achim Pahle 
Skulpturen I 

WO: Kunsthalle Vierseithof, 
Am Herrenhaus 2 in 14943 Luckenwalde 

WANN: Bis 09.03.2003, 
Mittwoch-Freitag, 16.00 - 21 .OO Uhr, 
Samstag und Sonntag, 13.00 - 18.00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. 

Malerei von Carola Czempik 

am Donnerstag, den 6. Februar um 16.30 Uhr 
Sm Communication Center 

Biotechnologiepark Luckenwalde 
laden wir Sie, Ihre Freunde und Bekannten sehr herzlich ein, 

Für die Malerin Carola Czempik nimmt das Thema SCHOI 
FUNG einen zentralen Platz in ihrem Schaffen ein. Die Schöl 
fungsgeschichte aus dem Alten Testament ist dabei eine wich1 
ge Grundlage ihrer Auseinandersetzung, in der sie fern von jf 

, der Illustration eine auf das Wesentliche konzentrierte Former 
sprache entwickelt hat. 

DIE S-KLASSE unter den Partybands 
yy PlatVorm" live im Tanzpalast 

Am Sonnabend, dem 15.02.2003 steigt eine Super-Rockparty 
im Luckenwalder Tanzpalast mit der Band für Rockparties, 
„PLATVORM". Es gibt sie immer noch, die Rockband"Platvorm", 
gegründet im Mai 1980. Seither hat sich vieles geändert, die 
Länge, Dichte und Farbe der Haare, die Musiker teilweise. Aber . 
eins ist immer geblieben wie es war, die packende, treibende 
Musik, welche die Leute immer wieder begeistert. Für Freunde 
der siebziger Jahre hat „PLATVORM" Songs von Queen, Slade, 
Sweet u.a. in ihrem Repertoire. Aus den neunziger Jahren wer- 
den Hits von Metallica, Kravitz, HIM usw. erklingen. Wer 
,,PLATVORM" aus alten Zeiten kennt, wird auch niemals von ei- 
nem ,,PLATVORM"- Konzert gehen ohne den berühmten Led 
Zeppelin - Block. DJ Kai wird den Abend mit Hits aus den aktuel- 
len Charts musikalisch abrunden. Sonnabend, den 15.02.2003 
,,PLATVORMU und „DJ KAI" live im Luckenwalder Tanzpalast, 
Mauerstraße 13b. 
Einlass: 20.30 Uhr. 
www.~latvorm.de 

Der Tanzpalast und der LKK e. V. 
laden ein 

Samstag, 22.02.2003 / 20.1 1 Uhr - Karneval für jedermann - 
Sonntag, 23.02.2003 1 15.00 Uhr - Seniorenkarneval 
Zum Kinderfasching sind natürlich alle Eltern und Großeltern, 
herzlich willkommen. 
Auf Euer Kommen in lustigen Kostümen oder mit Hütchen 
freuen wir uns! 

LUCKENWALDE Gottower Straße 22 b 
Tel. (0 33 71) 60 50 

380 2 Ausstellungsfläche Montag bis Freitag 
*. 6 - 18.30 Uhr, 

www.atala.de, e-Mail: atala@atala.de Samstag 8 - 14 Uhr 
Auch in Berlin finden Sie ATALA 3 X! 4 
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Ausschreibung zum 1. Biker-X-Cup 
in Luckenwalde am 12.04.2003 
Ausschreibung und Teilnahmebedingung 

zum 1. Luckenwalder Biker-Cup. 

1. Klasseneinteilung: Herren ab Jahrgang 87 ' 

Damenrennen finden staJt, bei mindestens 4 Starterinnen. Dei 
Veranstalter behält sich Anderungen am Jahrgang vor, wenn e$ 
um die Auffüllung des Starterfeldes geht. 

2. MeldunglStartgeld: Die Anmeldung erfolgt spätestens bi: 
06.04.2003 unter der E-Mail 

dbikehead @ aol.com [bitte hier Adresse beachten „com'l 

Bitte Name, Alter, Wohnort angeben. Das Startgeld betragt 2,5C 
EURO und für die Startnummer ist ein Pfand von 5 EURO zi 
hinterlegen. 

3. Austragungsmodus: Jeder Starter fährt 4 Rennen, die je. 
weils neu ausgelost werden. Punkte Verteilung pro Rennen Plati 
1: 1 0 P, Platz 2: 7 P, Platz 3: 5 P und Platz 4: 1 P Am Modus sinc 
Anderungen durch den Veranstalter möglich. 

4. Veranstaltungstermine: 1 . Lauf am 12.04.2003 
2. Lauf am 28.06.2003 
3. Lauf am 30.08.2003 
4. Lauf am 04.10.2003 

5. Preisgeld I Gesamtwertung: 
Herren: Plätze 1 - 3 70 EURO, 50 EURO 30 EURO 
Damen: Plätze 1 - 3 30 EURO, 20 EURO 10 EURO 

6:Tageswertung: Plätze 1 - 3 Medaillen und Sachpreise 

7. Rahmenzeitplan /Training: Das Training auf der Strecke is 
nach Freigabe durch die Rennleitung zu den Ausgeschriebe 
nen Zeiten möglich. 
Am Renntag: Anmeldung bis 9.00 Uhr 

Training ab 9.30 Uhr 

8. Bekleidung: Das Mountainbike muss in einem technisch ein 
wandfreien Zustand sein. Das Tragen von Helm, Handschuhen 
langer Hose und Langarmtrikot oder vergleichbarer Schutzklei 
dung ist Pflicht. 

9. Am Renntag ist ein Haftungsausschluss zu unterschrei 
ben. 
Mit der Unterschrift in die Meldeliste entfallen alle Ansprüche ar 
den Veranstalter. 

10. Ort: Luckenwalde Teichwiesenweg BMX -Anlage, näh€ 
Schwimmbad Elsthal 

11. ~r~anisat ion der Rennserie:' 
T, Schulz: Verantwortlicher BMX - Anlage, Org. und Rennleitun' 
D. Gottschling: Anmeldung und Org. 
P. Broda: Rennleitung Org. ( Sportamt) 

12. Auskunft: ' 
T. Schulz Tel. 03371 / 672331 

L ~ l ~ l l ~ l C ~ l ~  IIilELE L..GLlCl~Uli 
Werbe- und Vetteileragentur 

Mü hlenstraße 6, 
14947 Dobbrikow 
Funk: 01 72132261 15 

, Tel.: 033732140624 
Fax: 033732140625 

I 

FLÄMINGTHERME LUCKENWALDE CUP 
22.123. MÄRZ 2003 
21 .OO - 9.00 UHR 

DIE NACHT DER LANGEN BAHNEN 
. Für Badegäste, 

Fans und Zuschauer 

Disco mit heißen Beats im Sportbad 
Videowand - Animation 
Restaurantbetrieb während der 
ganzen Nacht 

Eintritt: 7,00 Euro pro Person 
incl. Nutzung des Freizeitbades und der 
Sauna während der ganzen Nacht 

~lamin~m~herrne Cup 2003 
Teilnehmer: gemischte Schwimmteams D 

von Firmen, Vereinen, Freunden ' 

Mannschaft: max. 20 Personen 
Schwimmstil: beliebig, ohne Auf- und Vortriebsh'ilfen 
Wechsel: spätestens alle 30 Min. 
Die Teilnahmegebühr von 7.00 Euro beinhaltet den Eintritt (incl. 
Nutzung Freizeitbad und Sauna während der ganzen Nacht) 

Wer schwimmt die meisten Kilometer 
in 12 Stunden? 

An alle Vereine, Verbände, Kirchen., 
Schulen, öffentliche und kulturelle 

Einrichtungen Luckenwaldes 
Sie haben die Möglichkeit, lhren Verein und Ihre Aktivitäten den 
Lesern des Amtsblattes vorzustellen. Werben Sie um neue Mit- 
glieder, machen Sie auf Termine, Veranstaltungen und Aktionen 
aufmerksam. 

Redaktionsschluss für das kommende Amtsblatt ist Dienstag, 
der 18. Februar 2003, 14.00 Uhr. Senden Sie lhren Beitrag an 
die Stadtvewaltung Luckenwalde, Pressestelle, Markt 10,14943 
Luckenwalde oder per E-Mail an rathaus8 luckenwalde.de oder 
geben ihn direkt im Zimmer 104 des Rathauses ab. 

ERSCHEINUNGSTERMIN: 
Mittwoch, 26. Februar 2003 

BEZUGSHINWEISE 
für das Amtsblatt der Stadt Luckenwalde 

1. Es erfolgt eine kostenlose Verteilung an die Haushalte im 
Stadtgebiet. 

2. Das Amtsblatt ist in der Stadtverwaltung (Pressestelle -.Zim- 
mer 104) und in der Bürgerinformation im Foyer sowie in der 
Touristinformation, Markt 12 erhältlich. 

3. Gegen Erstattung der Portokosten erfolgt eine Zusendung. 



Auch in diesem Jahr wird die 
Neugestaltung des Luckenwalder 

Tierparks fortgesetzt 
Der Verein der Freunde und ~ördererdes Tierparks Luckenwal 
de e. V. als Träger des Tierparks hat auch im vergangenen Jah 
konsequent an der Umsetzung seiner Konzeption zur weiterer 
Gestaltung des Tierparks als Ort der Erholung und Entspannuns 
für die Luckenwalder Bürger und ihre Gäste gearbeitet. Im Vor 
dergrund standen Gehegekonstruktionen, Tierbestandsverän 
derungen und vor allem die Teichsanierung, verbunden mit den 
Wegebau rund um den Teich. So konnten die Einfriedungen fü 
Muffel- und Damwild erneuert sowie 2 Eselstuten und 2 Hoch 
landrinder angeschafft werden. Mit Hilfe der VAG Janickendorf 
die ein Rinder - Selbstfanggitter sponserten, wir bedanken un: 
besonders bei den holländischen Bauern der Familie Tinge, die 
die MVA Baruth und die Färsenmastanlage Jänickendorf bewirt 
schaften sowie bei Anlagenleiter Holger Strauss und dem Schlos 
ser Wladimir Borisow, können wir uns verstärkt der Zucht diese 
eindrucksvollen Tiere widmen. Das Herzstück des Tierparks, de 
Ententeich, konnte endlich entschlammt, das Ufer neu befestig 
und auch die Einzäunung erneuert werden. Im Zuge dieser Bau 
ma0nahme wurde auch der Weg vom Eingang rund um der 
Teich erneuert und stellt nunmehr keine Gefahrenquelle meh 
dar. Mein Bank gilt hier Stadt und Kreis, die dafür erheblicht 
investiert haben. Für die Tierparkbesucher wurde einhergehen( 
eine Imbissmöglichkeit geschaffen und auch für die Jüngster 
gibt es mit einem kleinen Karrussell noch mehr Möglichkeiten 
einen Tierparkbesuch zum Erlebnis zu gestalten. Für dieses Jah 
haben wir uns fest vorgenommen, weitere marode Einfriedun 
gen zu erneuern und vor allem die Affenanlage zu rekonstruie 
ren. Natürlich könnte man es sich leicht machen und die Aufla 
gen des Ministeriums umgehen, indem man die Affen abschafft 
Wir sind aber der Ansicht, dass die seit Jahrzehnten hier behei 
mateten Rotgesichtsmakaken fester Bestandteil des Tierparke! 
sind und bleiben sollen. Die Besucheransammlungen vor ihre 
Anlage bestätigen uns in dieser Meinung. Konkret heißt dies 
dass die Affenanlage um Ca. 100 Kubikmeter vergrößert werder 
muss, um die festgelegte Norm zur Haltung zu erfüllen. Wie alle! 
ist dies natürlich eine Frage des Geldes. Einige Firmen haber 
schon ihre Bereitschaft signalisiert, uns z.B. mit Material zu un 
terstützen, Darüber hinaus benötigen wir Ca. 20.000 Euro, un 
das Vorhaben zu realisieren. Der Vorstand des Förderverein: 
hat nunmehr beschlossen, wie schon 1993 bei der Umgestal 
tung der Bärenanlage sich an die Bevölkerung unserer Stadt mi 
der Bitte um Unterstützung zu wenden. Aus diesem Grund gib 
es bei, der Kreissparkasse Teltow-Fläming B E  1605 2500 eir 
Spendenkonto unter der Nr. 2420 30 12 37. 
Wir sind uns sicher, dass die Bürger der Stadt uns bei der Umset 
zung dieses Vothabens nicht allein lassen werden. Schon jetz 
vielen Dank für ihre Hilfe. Die Mitglieder des Fördervereins so 
wie die hauptamtlichen Tierparkmitarbeiter werden auch weiter 
hin mit großem Einsatz an der Erhaltung und Weiterentwicklun! 
des Tierparks im Interesse der Luckenwalder tätig sein. 

M. Geißle 
Direktor Tierpafi 

Sie sind flexibel und ehrgeizig? 
'...dann sind Sie bei u n s  richtig! 
Wir suchen irn Kreis Teltow-Fläming 

nebenberufliche Mitarbeiter (1 0-20 h/Wo) 
für organisatorische Tätigkeit . 

Wir bieten: - leistungsgerechte Bezahlung 
- sicheres, ausbaufähiges Einkommen 
- sehr gutes Arbeitsklima 

Kurze, schriftliche Bewerbung an 
Fa. Doreen Blisse, Potsdamer Str. 57, 1451 3 Teltow 

., d 
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' Die Sage vom Frankenfelder Berg 
von Vivien Grunert, KI. 5b, L 

Ernst-Moritz-Arndt-Grundschule: 

,,Vor langer, langer Zeit kamen zwei Freunde nach Luckenwalde 
um einen Schatz zu finden. Sie besaßen eine uralte Schatzkarfe : 

und einen Kompass, mit dem sie sich auf die Suche machten.' ' 

Zwischen Luckenwalde und Frankenfelde kennzeichnete eiri-ro- J 

tes Kreuz den Schatz. Nun konnte es losgehen. Fröhlich lund 
voller Tatendrang schaufelten die beiden ein riesiges Loch. aln 
der Hoffnung, dass sie bald für ihre Mühe belohnt würden, gruL 
ben und gruben sie ... Dann geschah etwas seltsames. Anstatt 
des Schatzes stießen sie auf Wasser. Durch das Wasser wurde 
die ganze Stadt überschwemmt. Die Freunde konnten~sich mit 
aller Kraft auf den von ihnen ausgegrabenen Berg retten, den 
man Frankenfelder Berg nennt." 

Veranstaltungen im FIDIBUS, 
Potsdamer Str. 2 

Mittwoch, 19.02., 14.00 Uhr 
Faschingsfeier „Helau Helau" 
Zu dieser Veranstaltung erbitten wir Teilnahmemeldung bis . 

13.02.03 unter Tel. 61 07 81. Es wird ein Unkostenbeitrag von 
2,50 Euro erhoben. 4 , 
Dienstag, 25.02., 13.30 Uhr, SHG - Frauen allein 
Leitung: Frau Dr. Nowak 

Frauenrundtisch Luckenwalde e. V. 1 
i. A. Brigitte Behnke L 

Veranstaltungen 
des Arbeitslosen-Service Luckenwalde 

Donnerstag 
1 3.02.03 

Montag 
17.02.03 

Mittwoch 
1 9.02.03 

Mittwoch 
26102.03 

wöchentlich: 
Mittwoch 
Freitag 
Mittwoch 
Freitag 

14.00 Uhr 

13.00 Uhr 

9.00 Uhr 

9.00 Uhr 

1 3.30 Uhr 
13.00 Uhr 
12.00 Uhr 
12.00 Uhr 

Kreativrunde, Haag 1 
Urania-Veranstaltung 
Thema: Haushaltskniffe 
Anleitung 
Frau Christa Weikert 
Skatspielen 
Gemeinderaum der Kath. Kirche, 
Eingang Schillerstr. 
Mittwochs - Info 
Im Rahmen einer Gesprächsrunde' 
beantworten wir Ihre Fragen zu den 
Neuregelungen bei Arbeitslosigkeit - 
Arbeitslosenfrühstück 
Urania - Veranstaltung 
Verkehrssteilnehmerschulung für 
ältere und schwächere Verkehrsteil- 
nehmer 

Ausgabe der Luckenwalder Tafel 
Ausgabe der Luckenwalder Tafel 
Suppenküche geöffnet 
Suppenküche geöffnet 

Wir sind unter folgender Adresse zu erreichen: 
Arbeitslosenverband Deutschland 
Landesverband Brandenburg e.V. 
Arbeitslosen-Service Luckenwalde 
Hgag 1, 14943 Luckenwalde,. Tel. 03371 I61 1334, Fax: 033711 
400509 

Sprechzeiten: 
Montag und Mittwoch 9.00 - 15.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 9.00 - 17.00 Uhr 
Freitag 9.00 - 13.00 Uhr ' * 
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nach ~eburtsjahten, Alter und Geschlecht seit 1901 

von . 
Weib- 
lich 

1 
1 
0 
2 
2 
9 
8 

, 10 
12 
22 
22 
27 

schuss brw. Barzahler ahr 
1953 49 3141 1581 1561 -2 

sucht älteres Haus, 
. sanierungsbedürftig 
Tel.0171 1231 0?95 

Naturstein- 
arbeiten 

Grabmale 
Treppen 

Fensterbänke 
Waschtische 

Kaminverkleidungen 
Verlegearbeiten 

u.v.a. 
. '  Lassen Sie sich . 

ein kostenloses , 

. Angebot 'erstellen 

Steinmetz GmbH Beelitz 
irebbiner Straße 6 - 14547 Beelitz 
Tel.: 0332W4 24 33 Fax 3 56 67 
,>,.,.~.,.....,.,.,...,.,.,.,.,.,.,.,.,.,.,.,.....,............................,.,,,,,. ~ .--.- ......................... 

Quelle: Abt. Unwohmrmeldewe6en der Stadt Luckenwalde 
' Herausgeber: PrewmteHs der 

' ~Siedihkmwntlde 
Stand: 31.12.202002 
Erstallt 13.01.2003 

Unser Leistungsangebot umfaßt: 
Karosseriearbeiten an allen Fahrzeug- Lackierung an Klein- und Großfahrzeugen 
typen von PKW bis zum Reisebus nach Unfallinstandsetzungs- und Richtbank- 
modernsten Technoloaien arbeiten 

Galmerstr. 23 14943 Luckenwalde Tel. 0 33 71 / 62 20 80 F ~ X ' O  33 71 / 62 20 79 

Kfi-Meisterbet&b 8 Unfallschadens- 
reparaturen 
Aus uff Bremsen 
Sto dampfer Rainer Wendrich { Kupplungen 

Wenn Dein Liebling nicht mehr kann, 8 A n l CI s s e r, 
rufe Rainer Wendrich an! 3 Llchtmaschlnen Neu im Progr 

Am Honigberg 22 14943 Luckenwalde Tel. 0 33 71 / 61 65 55 Fax 0 33 71 / 61 03 63 



Luckenwalde 12. Februar 2003 Nummer 3 /Woche 7 Seite 12 

Vereinsleben 
Der Gymnastikverein Luckenwalde bietet Mädchen ab 8 Jahre, 
die Lust haben sich zu bewegen, ab dem 12. Februar 2003 eine 
Trainingsgruppe an, in der geturnt, Kinderaerobic durchgeführt 
und gespielt wird. 
Wer sich sportlich betätigen möchte, meldet sich am 12. Februar 
2003, um l6:OO Uhr in der Turnhalle Oahmer Straße (ehern. OSZ). 
Voranmeldung per Telefon: bei Frau Broda, Sportamt der Stadt 
Luckenwalde, 672286. 

U, Sinz 
Gymnastikverein 

PC-Lehrgänge des Fördervereins 
Akademie 2. Lebenshälfte 

Die Akademie 2. Lebenshalfte beginnt am Montag, dem 24. Fe- 
bruar in Luckenwalde zwei Englisch-Kurse. Die Lehrgänge um- 
fassen jeweils 40 Stunden und werden in der Regel einmal wö- 
chentlich vor- bzw. nachmittags durchgeführt. Außerdem startet 
am Montag, dem 3. März, ein Computer-Lehrgang ,,Textverar- 
beitung mit MS Word". Weitere lnformationen und Anmeldung 
unter Tel. (03371) 402468 oder in der Kontaktstelle der Akade- 
mie 2. Lebenshälfte in Luckenwalde, Potsdamer Straße 2. 

5 5 : ~ ~ ~ ~ < ~ ~ ~ ~ * ~ $ ~ & ~ : ~ ; : > : ? ~ $ 5 ~ 5 ~ ~ ? ~ ~ < ~ ~ . ~ ~ ~ A ~ ~ : ~ $ : * . ~ ~ : ~ * , $ ~ ~ < : ~ ~ . ~ y ~ ~ * . ! > > ~ ~ > ; ~ : * > ~ * ~ > ~ ~ ~ ~ ~ * ; ~ w . 3 ~ $ ~ * * ; * ~ ~ ; * ~ ~ ~ ~ ~ z > ; 5 5 . ~ ~ ~ * : 5 ~ 5 * ~  

Die Arbeiterwohlfahrt „Reisen mit Herz" organisiert am 26. 
Februar eine Tagesfahrt zu Holiday on Ice nach Berlin ins 
Tempodrom. Dazu bitte ich die bereits bestellten Karten um- 
gehend zu bezahlen. Weitere Tagesfahrten in der Vorschau: 
5. März Frauentag mit Achim Menzel in Neuruppin, 1. Juni zu 
Stefani Hertel & Steffan Mross nach Wünsdorf und am 11. 
Juni zur IGA nach Rostock. Anmeldungen sowie Auskunft 
zu Mehr-nagesfahrten steht Ihnen gern Frau Heinrich im 
AWO Zentrum, Bahnhofstr. 5 in Luckenwalde zur VerfLigung. 
Sprechzeiten: Dienstag und Mittwoch von 8.00 - 15.00 Uhr 
Tsl. 03371162790. 
Reisekataloge fürs Jahr 2003 liegen für sie kostenlos im 
AWO Zentrum bereit. 

~ . ~ . w m . x ~ ~ ~ ~ ~ ~ : w ~ x ~ ~ ~ x , + ~ ~ w , ~ ~ ~ , w ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ : ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ : ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ . ~ . w ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ t i ~ , w ~ ~  

Beratungs- und Hilfsmittelausstellung 
des Blinden- und Sehbehinderten- 

Verband Btandenburg e. V. 
Im Land Brandenburg verlieren jährlich 300 bis 400 Menschen 
ihr Augenlicht oder werden von Blindheit bedroht. Diese Betrof- 
fenen haben das Recht, ihre eigenen Belange so weitgehend 
wie möglich selbst und eigenverantwortlich zu bestimmen. Ihren 
Alltag zu meistern und trotz dieser Behinderung ihrem Leben 
einen Sinn zu geben. Um dies zu erreichen, sind diese Men- 
schen nicht nur auf Hilfsmittel, sondern auch die Hilfe Sehender 
angewiesen. 
Der Blinden- und Sehbehinderten-Verband Brandenburg e.V. 
(BSVB), die Bezioksgruppen des Landkreises Teltow Fläming 
unter Teilnahme des Landesvorstandes führt am 20.02.2003 
in der Zeit von 10.00 bis 14.00 Uhr eine Beratungs- und 
Wllfsmittelausstellung im Sitzungssaal der Stadtverwaltung 
durch. 
Firmen, wie Baum Elektronik und BETA stellen ihre Produkte 
vor: t 

- Vorlesesysteme 
- Bildschirmlesegeräte 
- Farberkennungssysteme - Computer mit Sprachausgabe und Brailzeile 
- Hilfsmittel für den täglichen Bedarf und vieles andere mehr. 
Mit dieser Ausstellung wollen wir den Betroffenen im Landkreis 
Teltow-Fläming die Möglichkeit geben, sich allseitig zu informie- 
ren und kleine Hilfsmittel käuflich zu erwerben. Die Veranstal- 
tung wird um 10.00 Uhr von der Bürgermeisterin der Stadt Luk- 
kenwalde, Frau Herzog-von der Heide, eröffnet. 
Hiermit laden wir alle betroffenen und interessierten Bürger sehr 
herzlich ein. 

lrmingard Lindemann 
~otsitrende der Bezirksgruppe Lucken walde 

Die Begegnungsstätte 
der Volkssolidarität informiert 

in zünftiges Schlachtefest veranstaltet die Begegnungsstätte 
er Volkssolidarität C.-Drinkwitz-Str. 2 am Donnerstag, den 
3. Februar von 16 - 20 Uhr. Ihre Teilnahme melden Sie bitte bis 
Jm 13.2.03 bei Frau Peter (1 2-1 6 Uhr) mit Vorkasse an. 
er ,Tanz fürs Mittelaltef' findet in diesem Monat erst am 28. 
ebruar von 18.30 - 22.30 Uhr in der Begegnungsstätte statt. 
raditionell findet am Rosenmontag eine Faschingsveranstal- 
ing in der Begegnungsstätte C.-Drinkwitz-Str. 2 also am 3. März 
I diesem Jahr, von 15-20 Uhr statt. Die besten Kostüme werden 
rämiert. Die Teilnahme bitte ebenfalls bei Frau Peter mit Vorkas- 
3 bis zum 24.2.03 anmelden. 
ie Abfahrtzeiten für die Frauentaasfahrt am 8. März sind wie 
,Igt: 

- 13.00 Uhr C.-Drinkwitz-Str., 
- 13.05 Uhr Salzufler Allee, 
- 13.1 5 Uhr Turnhalle R.-Breitscheid-Str., 
- 13.20 Uhr Bahnhof, 
- 13.30 Molkerei! 

lir fahren Richtung Berlin. In einem prunkvollen Mamorsaal gibt 
s ein Kaffeegedeck und es kann nach live Musik getanzt wer- 
en. Nach einem kleinen Abendbrot geht es ca. 19.00 Uhr nach 
lause. Bestellte Plätze bitte bezahlen. 
ie nächste Tagesfahrt mit der Begegnungsstätte der Volkssoli- 
arität können Sie am 3. April unternehmen. Es geht in die 
iosphärenhalle nach Potsdam, - aus der Kälte in die Tropen! 
iformieren Sie sich bei Frau Peter. Weitere Informationen über 
as Jahresoroaramm aibt es beim Reiseball am 2,3.03! 

Informationen der Volkssolidarität 
um bevorstehenden Frauentag laden wir zu einer Tagesfahrt 
ach Falkenhain (Leipzig) ein. Gitte & Klaus (bekannt durch's 
emsehen) führen durch ihr Programm. Für das leibliche Wohl 
;t ebenfalls gesorgt. 
uch in diesem Jahr möchten wir alle Reiseinteressierten zu 
nserem Reiseball am 02-03. um 15.00 Uhr im Tanzpalast (Mau- 
rstraße) einladen. 
hsere Reiseanbieter werden ihre Highlights 2003 vorstellen. 
ei Tanzmusik und Kaffeetafel können Sie sich über das vielfäl- 
ge Angebot informieren. 
ilir bitten für unsere Angebote um rechtzeitige Anmeldungen! 
lontag - Donnerstag von 9.30 - 14.30 Uhr oder telef. unter 
3371161 53 54 in der Kreisgeschäftsstelle der Volkssolidarität 
1.-Drinkwitz-Straße 2 bei ~ r a Ü  Franke. 

, &h@S¿e&/ 
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Ihr Anzeigenberater ERWZN NOACK 
ist Ihnen gerne behilflich, wenn es u m  

Ihre Werbung in den Amtsbla'ttern geht. 

Dorfstr. 5 
14959 Blankensee 

Fax und Tel. 03 37 31 / 1 05 66 
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Termine der Se 
Monat Fe 

9.00 Uhr und 
10.30Uhr ' 

18.00 Uhr 

14.00 Uhr 

16.00 Uhr und 
17.00 Uhr 

14.00 Uhr 

17.30 Uhr 

18.00 Uhr 

9.30 Uhr und 
11 .OO Uhr 

9.00 Uhr und 
10.30 Uhr 

16.00'~hr und 
17.00 Uhr 

14.00 Uhr 

1 6.00 Uhr 

15.00 Uhr 

18.00 Uhr 

9.30 Uhr und 
11 .OO Uhr 

9.00 U'hr und 
10.30 Uhr 

16.00 Uhr und 
17.00 Uhr 

15.00 Uhr 

15.00 Uhr 

bsthilfegruppen 

Osteoporose/Sport, 
Luckenwalde, In der 
Krähenheide 3 
OsteoporoseISport 
Luckenwalde, 
In der Krähenheide 3 
Herzsport-Gruppe, 
Luckenwalde, 
In der Krähenheide 3 
SHG Muskelkranke, 
,,Haus Sonnenschein" 
Luckenwalde, 
Schützenstraße 37, 
Psychosoziale Gruppe, 
Gesundheitsamt 
Luckenwalde, 
Am Nuthefließ.2 

Osteoporose/Sport 
Luckenwalde, In der 
Krähenheide 3 ' 

1 

SHG Jugend und Drogen, 
Gesundheitsamt 
Luckenwalde, 
Am Nuthefließ 2 
SHG für Rheumakranke, 
,,Haus Sonnenschein", 
Luckenwalde, 
Schützenstraße 37 
Herzsport-Gruppe, 
Luckenwalde, In der 
Krähenheide 3 ' 

SHG für Stomaträger, 
„Haus Sonnenschein" 

' Luckenwalde, 
Schützenstraße 37 
SHG Angehörige von . 
Kindern und Jugendlichen 

*mit Behinderung, Gesund- 
heitsamt, Luckenwalde, 
Am Nuthefließ 2 
SHG Alkoholkranke 
(geschlossene Gruppe) 
Gesundheitsamt Lucken- 
walde, Am Nuthefließ 2 L 

Osteoporose/Sport, 
Luckenwalde, 
In der Krähenheide 3 . . . 
Osteoporose/Sport 
Luckenwalde, In der 
Krähenheide 3 
Herzsport-Gruppe, 
Luckenwalde, In der 
Krähen heide 3 
SHG für Parkinsonkranke 
„Haus Sonnenschein" 
Luckenwalde, 
Schützenstraße 37, 
SHG Psychisch Kranke, 
Gesundheitsamt, 
Luckenwalde, 
Am Nuthefließ 2 
SHG Fibromyalgie, 
Gesundheitsamt, 
Luckenwalde, 
Am Nuthefließ 2 
SHG Alkoholkranke (offene 
Gruppe), Gesundheitsamt 
Luckenwalde, Am 
Nuthefließ 2 

Te 
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au 
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Rat und Hilfe 
IDS-Beratung - 
esundheitsamt, Luckenwalde, Am Nuthefließ 2, 
pdgeschoss, Zi. 12 
!den Dienstag 14.00 - 17.30 Uhr 

und nach Vereinbarung , . ' 
11.03371 608 3893 

~chtberatungsstelle - 
ssundheitsamt, Luckenwalde, Am Nuthefließ 2, 
dgeschoss, Zi. 06 
ontag 9.00 - 12.00 Uhr 
enstag 9.00 - 12.00 Uhr 
ittwoch nach Vereinbarung 
mnerstag 9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 17.00 Uhr 
eitag 9.00 - 12.00 Uhr 
11.03371 608 3871 oder 3872 

ihindertenberatung - 
3sundheitsamt, Luckenwalde, Am Nuthefließ 2. 
dgeschoss, Zi. 05 
ontag 9.00 - 12.00 Uhr 
enstag 9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 16.00 Uhr 
mnerstag 9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 17.00 Uhr 
11.03371 608 3892 

Wer möchte den Deutschen Bundestag 
besuchen? 

der Begegnungsstätte ,,Haus Sonnenschein", Schützenstr. 37 
gen Prospekte aus, die Angebote für Besuchergr~p~en und 
nzelbesucher beinhalten. 
B.: - Kuppel-Dachterrasse und Dachgartenrestaurant 

- Vortrag auf der Besuchertribüne des Plenarsaals 
- Besuch einer Plenarsitzung 
- Besuch auf Einladung von Abgeordneten ' 

- Führungen usw. 
ißerdem sind die Sitzungstage des Deutschen Bundestages 
fgeführt. . WolfgangAst 

AG Behinderte 

Heimspieltermine des 
Luckenwalder Handball Vereins . 

i.02.03, 15:OO Verbandsliga Nord Frauen, 
LHV - Wildau, Jahn-Halle 

i.02.03, 17:OO Landesliga Südwest Männer 
LHV I - DoberlugIKirchhain 
Jahn-Halle 

L02.03, 15:OO Kreisliga PMiTF A-Jugend männlich 
LHV - Werder, Jahn-Halle 

1491 3 Barden@-Pechüle. Zinaelstraße 30 l  

Verkaufs~Ausstellung.i Restaurieruni weitvoller iili6bel 
bis zu ~achschnitzuigen und schell&k-~and-~oliluren,i 

a 
Ion Sanitärtraggestellen, Rohrschellen verzinkt und Edelstahl 
iowie Rohrbefestigungsmaterial 
jonderkonstruktionen und Stahlbau 
Montag bis Freitag von 6.00 bis 16.00 Uhr 

Trebbiner Straße 19-23 14959 Trebbin OT Glau 
Tel. 03 3731 / 85  035.Funk0163 /7OOO5 12 
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Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Luckenwalde, 

Puschkinstr. 36 

Evangelische Kirchengemeinde 
Luckenwalde 

ir laden ein 
zu wöchentlichen Veranstaltungen: 
- zum Gottesdienst Sonntags, 10.00 Uhr 
- zur Kinderstunde Sonntags, 10.00 Uhr 
- zur Bibelstunde Mittwochs, 19.00 Uhr 
- Treffen der Teenies Samstags, 18.00 Uhr Gottesdienste 

9.00Uhr Frankenfelde,Pfarrhaus 
10.00 Uhr St. Petri; Gemeindehaus 
10.00 Uhr St. Johannis Dahmer Str. 48 
9.00 Uhr St. Jakobi, Pfarrhaus 

10.00 Uhr St. Petri, Gemeindehaus 
10.00 Uhr St. Johannis, Dahmer Str.98 

Leben gegen den Krieg - 
sterben für den Frieden, 
Gottesdienst zum 60. 

. Todestag der Geschwister 
Scholl 

zu monatlichen Veranstaltungen 
- Seniorenkreis am l8.02.2003 um 15.00 Uhr bei Kaffee, Ku- 

chen und einem interessanten Thema 
- Frauenstunde am 17.02.2003 um 19.00 Uhr 
- Männerkreis am 25.02.2003 um 19.00 Uhr 

Jehovas Zeugen laden ein 
Lernen Sie Ihre Bibel kennen! 

Gemeindekieise und Veranstaltungen Zusammenkünfte Februar 2003 Gesprächskreis 
1 8.02.2003 19.30 Uhr Königreichssaal , Gemeindehaus St. Petri 

Thema: Verständnis , 
füreinander 
Anhand des Buches von A&B 
Pease „Warum Männer nicht 
zuhören und Frauen schlecht 
einparken" 

Am Honigberg Nr. 11 
14943 Luckenwalde 

16.02.03 (Gottesdienste) 
Vortrag: Warum sollten wir bei Je- 
hova Zuflucht suchen? 

18.02.03 {Bibelbetrachtung) 
Die Prophezeiung Jesajas - Trost für 
Gottes Volk 

23.02.03 (Gottesdienste) 
Vortrag: Welches Verhältnis hast du 
zu Gott? 

25.02.03 (Bibelbetrachtung) 
Die Prophezeiung Jesajas - ,,Jubelt 

onntag, 
30 Uhr 

ienstag , 
3.00 Uhr 

onntag, 
30 Uhr 

ienstag , 
3.00 Uhr 

19.30 Uhr Pfarrhaus Markt 13 
Thema: Die Jüdische Welt in 
Luckenwalde 
Referentin Anika Franzke 

8 
Pfarrhaus Frankenfelde ' 

Senioren krei 
25.02.2003 

s Frankenfeld 
14.30 Uhr 

Frauen hilfe 
26.02.2003 Gemeindehaus Dahmer Str. 48 15.00 Uhr 

Gerneindehachmittag 
26.02.2003 14.30 Uhr ?farrhaus St. Jakobi 

- & * w w  
Reparaturverglasung Classchleiferei 

mit Motiven und Ornamenten 

Eisblumenglas Bleiglas SandbestrahlteiGläser 

Duschabtrennungen auch nach Maß 

Frauenkreis 
26.02.2003 19.00Uhr Gemeindehaus St. Petri 

Chor 
jeden Dienstag 19.30 Uhr Gemeindehaus Dahmer Str. 48 

Spielgruppe für Mütter mit kleinen Kindern 
jeden Mittwoch 15.00 Uhr Gemeindehaus Dahmer Str. 48 

(Keller) 

Junge Gemeinde 
jeden Freitag 19.00 Uhr Gemeindehaus St. Petri 

Christenlehre 
Sm Gemeindehaus Dahmer Str. 48 
dienstags 16.00 Uhr Klasse 3 und 4 

17.00 Uhr Klasse 5 und 6 
donnerstags 1 6.00 Uhr Klasse 2 
donnerstags 17.00 Uhr Klasse 1 , 

Gartengestaltung 
Ing Michael Kliesener 

W 

Zossener Str. 39 14959 Trebbin 
Tel.: 03373118 05 78, Fax: 03373117 02 
Handy: 01 71 1 2  76 58 28 

Im Gemeindehaus St. Petri 
montags 16.30 Uhr für alle Kinder 

Pm Pfarrhaus St. Jakobi 
freitags 15.00 Uhr für alle Kinder 

Beratung, Planung und 
AusWhrung von 
FreFiflächengestaltung 

Cm Pfarrhaus Frankenfelde 
mittwochs 9 6.30 Uhr für alle Kinder -Y- + Baumfäl larbeiten + Kronenpflege + Stubbenfräsen 
Weitere Einzelheiten entnehmen Sie bitte dem Gemeindebrief 
der in den Kirchen ausliegt oder Ihnen auf Wunsch auch Zuge- 
stellt wird. Wenden Sie sich dazu an das Gemeindebüro Mark! 
13 Tel.610 925 



 ans-Jürgen Angetter ~ i ~ l . - l n ~ . '  (FH) 
Meisterbetrieb 

, Installation, Reparatur uad Überprüfung 
von Elektro-Anlagen 
Metallbau aller Art- 

R.-Breitscheid-Str. 101 14943 Luckenwalde 
~ e l . : ' ~  33 71 - 61 14 81 Fax 61 42 57 

)E. - . . .  " . . Kfz-Meisterbetrieb 

0 freie werkst& für alle Typen' 0 Fehlerauslese 
; 0. Inspektion für alle Typen 0 Karosseriearbeiten 
0 Markenersatzteile für alle @ Reifenservice 

Typen TÜV, AU (täglich) 

Beelitzer Straße 4 Tel.1 Fax 
OT Dobbrikow (033732) 4 03 85 
14947 Nuthe-Urstromtal Priv. (033732) 4 07 78 

Sie& %u@cIje 
Handwerksmeister der Steinrnetzer 

und Steinbildhauer 
* Dahmer Str. 4 *' 14943 ~uckenwalde 

B 0 3 3 7 1  I6359  11 
geöffnet Mo-Fr -9.0a-12.00 Uhr 

14.00-1 8.00 Uhr 

S. Boche 
Meisterbetrieb 

o Maler- und Tapezierarbeiten o Multi-Brillant-Chips 
+ PVC-, und text. Beläge , + Dachsanierung 
9 Fertig- un'cl Korkparkett 6 Schrift-Reklame-Werbung 

(Lieferung und Verlegung) 
-033 71/61 1088 

Fax:03371/610956 
Funk 0171 / 8 13 65 78 

-STUDIO GottowerStraBe 33 
14943 ~udkenwalde 
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Bildungswerk FUNRA e.V. F Ihr Partner in Personalfragen 
Arbelbve~ittlung . , b Wir finden Ihre neuen Mitarbeiter * 

Büro'Luckenwalds ' b Realisierung und Aktuaiisierung der Bewerber- 

"~$~~ ,"~eo"  ". kornpetenzen k Rahmen der VennlNung 
Motivierte Bewerberlinnen durch aezieltes 

Biiro Nlsdargörsdorf 
- 

Eichenweg 2 
Auswahlverfahnn 

44913 Nledergaradorf b Unterstiitzung bel Beantragung von Fordermitteln 

I seit 10 Jahren am Schnitt~unkt von Wirtschaft und Arbeitsmarkt ! 

Unsere Leistungen: , 

Verpackungen, Getränke, Automatenprodukte 
Nahrungs- U. Reinigungsrnittel u.a. von A - Z 
Getränkeautomaten Liefer- und Abhoiiager- 
- kostenfreie Aufstellung, Vermietung Service 
und Verkauf 
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V Gas- und Ölheizungen 
Fax V Badelnilchtungen 

642605 V Schwimmbad und Zubehör 
V Solaranlagen 
V Rohrleitungsbau FirrciICdeNng 
V Reparaturschnelldienst ist 
V Wartungsdienst 
zugelassen vom TÜV, EWE, HSW, DELIWA 

 eine Fliesen an der wand?': 
U<+, Meister Körtge ist ..C ..V/ ..... . 00 

sofort zur Hand! 0. W(.,, . . . . . 

Für zweimal im Monat erscheinende auflagenstarke 
K~ndenreitun~ in Berlin und Umland mit den 
Schwerpunkten iiflentlicher Nahverkehr und Tourismus 
wird ~esucht 

5. 

eide verantwortlich e h  Reda ktedin . 
Bewerbungen sind zu richten an den 

Heimatblatit Brandenburg Verlag, 
Märkersteig 12-1 6, 14974 Ludwigsfelde 

t!h. GmbH 

Herstellung - Montage - lnstandsetzungen , 

Fenster U. Türen 
alier Art aus Hoik n a h  indizriduelhn 
Kundenwfimdien, auch den&u$jeredit 

a t l d e r e ~ m  

Standort: buckenwalde, Bahnhof 
.. .... 

Krankenfahrten für alle Kassen 
Nah- und Fernfahrten 

@ Fahrten zur Kur 9 Schülerfahrten 
9 Kurierfahrten 0 Vorbestellungen 

Alle Taxenmit Klima 
Betriebssitz: Woltersdorf, Heidestr. 9 

Tel. (03371)- 610 610 

front inkl. Nebengelaß - vermietet - 
Wir beraten und planen auch gern 
bei Ihrer Baumaßnahe, egal ob 
Modernisierung, Knstandsetzwig 
oder Neubau. 


